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Die „Laibachcr Zeltung" ersch.int, mit ?Il!^llahü!e

dcr Sonn- uud sscicrlagc, lä^ l i l l , , ili',1' lostet samml

dcu Vcilagcn im C o « N ' t o i r c .^» ; j ä h r i g l i ft.,

ha lb jäl> r i ẑ  .'> sl. 5N l r . , i» it K r c,: zI' and i»> (>o»N"

t o i r ^ v u i j , lH ft., h . i l l ' j . tt 5, Fin'dic Ziis^llmiq

in's Hi»us nnd h a l b j , .'><> l r . mclir zu littnchtVil. M i t

der Post p o r t o f r e i g a i l z j . , u'lt,r Ki^l^band u>ld

gedluckttr Mreff , l s ft., h a l b j . 7 si. 5l) lr.

I n s e r t i o n s g e b l i h r für cine Garmond-Spalten

zeilc odcr den ^ n i m ofrsslben, l''l siir l-nc>iige (5i?.

schi,!.,.!,^; tt lr., f»r 2m<,l,gc « kr., 'ür ^ma!>qe l « l r

u. s. " ', Zi l dilscil ^ lbnhr rn >!̂  noch l,er Iu icr t ions

slliinvel Per !i<> lr. fi'.r eine jed^snu'lige Einschaltung

hi»,!. j.„ l!s,,!!c», ^niVratr l'i« .0 Zs'lcn ioslcu l sl

M fr. si./ :i M a l . > fi. -W lr . sur 2 Mc>I »,>d i»<» lr

für i Ma l (»lit I l lbsgi i f f des Insertionsftämptle.

Amtlicher Chcil.
^ v e . k. k. ?!p»,lo1ischc Maicnät bnben mit Nller»
l)öl1,si »»lel^cichiietlm Diploüic den pcnn^iiiits!, S l a l l
haNcvrircud Tbomas P a u k e r in Auevlrnulin^ sciinr
vieljäbrigen lrenen »nd ersprieblichcn Die»sl!sist»ng in
den Adelsland des ostn'reichischsi, K^.lselstaateö mil
dem sshrenwoitc „Edler" lind den» Pvädikate „uon
Glanfelo" allergnädigsl zu erbebni gcvnh».

Der Miuistcr des Inncrn !','t dcn K^cislommissm-
drilttr Klasse. !̂eo P o d w i » 5 k i . zum Krciökol.imis
sär zweiter Klasse und die Stattbalterci ^Konzipilten
Anlon S l a n o w s k i lind I» l i»s F o g t z» Kreis-
Kommissären driller Klasse i»l Lemberger Vcrwal^

UlttgO^llNltl trnaNllt.

Nlchlamtlichel Chtil.
« a i b a c h , ^i). Oklolils.

^l.'»s;rsß! Immcr dlNi>'.>mtrr wcidln dic Nach^
l i c h t n , c'lib d'vscll'c zil LtlN'dl ' kommt. Ol'slcrrsichs
Vedli'sslu,^, daß sämmtllchc Om'aMc» rcr Wlcncr
^vugscolikls l)!!'^!i^lzl)^r!! lvl ldrn s^IIc», scheou ak^p-
li>t Worten ;>> s.iil. Die „Iodep. l'^l^r" l»rlc>lt. t»<iü
sich fl'I^llwc Mächlr l>. lhciü^ti, «vidc»' : Fxil'krcich.
Gioßl ' l i l^mnc" , Pvfüßc», I^chlliup, i^cstcncich,
Sarf i i i ls i«, Sp^iu«'!!, Pl'rl>is>al. Schivcdrn, r c r ^ i . '
chrnlt^ll nod N. l 'p l l . Daß drv Kmigrlp o.idürch zi,
einem cur^päischrn w i rd . Iicql i>» »cr i'^nseqnc„,z der
Dingr . dc,ül <r soll jn i'il'cr die Aliftechtcrhallüiig
oder M o d W n m ^ drv dic N>iall>chrn und polilisckcn
Verhlillüisft Enr^ 'a 's zum Gsgr»nano y.il'ludcn Vcv-
lrägr von 18l ! i vr r l^„5c l l i . W<c Ncl't cs lil>cr mil
Dcntschlmw? Wird l'3 anf ocm 5lo»gscsst vcNrclrn
scii,. oder werden mir Ocslencicl) nnd Prcußl'N dri-
wol»,ln und diic> nbviqc DlMschwnd in dic Anönah-
mcslcllimss u.rwiesrn merren. in der rö sich I t t l ü vor
der GlNüdi,»^ ^ Vllndc^ dcfmio? Dcr dcntschc
-Um,!) ,st s,i) ^^,s j ,^ ,^ G , ^ ^ i „ t,i^ Zlril)e h „ Sta<i

lcn an^cliommen worden und hat als solcher em
Wor l nntzüsprcchcn, wen« er nicht, wie Gor-schatoff
l» feiner Nolc fc'iNc, ci„ reines Dcftilsw - Vnnduw
s.iu soll. Ê < slcl'l c,lso Delllschlalll» I>ie Gellglichrit
l>cm'>-, oem Au^l.inde zn dtweiien. daß eS kein dloßcr
g,^llipl',!ch<l' V<^r>ff sei, lino wir wciocn sehen, ob
eü t>î  l>öll)igc OncvHie i'ozu hat.

W.,i> nun sen ^ongiep selbst bctrisst. so wird
er sich ^nü.ichll mit dcr Fragc üder oic il.ilieüischc»
Hcr«,^,lmnu'r dlfnsscn. Die „Pat l ic" s^üt- Europa
mild zu liiischside» h.,l>sn, ol» oie iw» ^c» Natioü.il-
Versammllm^en Zentral ' I tal i r»s ocrla»^tc Anlul 'on
mit drr allgliurloen Oldmln.) vrreinl'arlich in. welche
cs alif^echl ^ i l r i l l t e n yal. Wenn es sich ocliicl-
nciid anöspricht. so werdln dic Acvolkcnmgcn oyne
Zwcifcl ^'on Ncucm iilier lie ^'ösni'g zu Nalhc gezo-
^cll werden, welche als die l'lslc erachtet werdcn
wird." «D,c V^rtiägc l.'om Ialnc l 8 l i i — sagl sic
feiner — werden cmc ncnr BcciiUinchli^un^ crlcidcn.
Daü allc monarchische Nccht, lraft wclchcn! dle östcr-
rc'chischen Hnrslcu in I ia i ien l)>rrschcn, ist »»London
lrie in P.'tcisl'lll'g lN!^egsl)s!i. u»? oaö Nccht drr
Vollösonlie'äniläl, wclchcs eic ^'e^'timiläl dcr Napo^
Icon'jcheu Dynastic dildsl. wiro uon rein allen Eu-
ropa nener^lngO anerkannt werden." Da) leytcre
ellanl'l',1 wir ims ooldcida:><> zn dezweisllli. Wenn
!!! ocr ^lnilcllll l l,!^ dl'i' VollüslMv'e'anita't die nelll

^raolicich <i!!Ü>r »cr Süioililrus llioe Süliiine mif
dem Kongresse sür seinen )!ntia<; gewinne».

Die zircile auf dem Hollgrefse zu lieha»delude
Angelegenheit wüd die röinischeil ^sgationeu lietrcffen.
Sie ist el'l» so schwierig wie die der Herzogthnme-.
E,; l^.ndell, sich oorevst daruni. ob der p. Val>r sich
«uif dcm Kongresse vcvlrelcn lassrn. od er dessen Ur-
theil annkeunen wird. Dcr „Constitntionnel" uniot
zwar gegen dln O,nwand. der P.^pst könne s,^ „jcht
eincm n'eltlichen Tribunal untelorrnen: Voin Popsle,
als dem Haupt der Kn'chc. wc,dc das an>h gar nicht
verlangt, sondern nnr vom Papsl. den, wclilichen
Sonvctän. Da köonc da»n anch »i^ts daranf an-
kommen, datt in d.m ''uropäischl-n Kongrcssc anch

zwei prolestaulifche Staaten. Englard und Pnnbsu,
nuo ein griechisch katholischer, Nngland, vertreten
seien- drnn rer Kongreß jr« lein Konzi l , in wklH>cm
l's1ili<öj>, souski-it cin Tlll>ui:^l< vor welchem politi-
sch, Hragln gelöst wcvocn sc>Ucn. AUcin unä, fauo
nisch'M Rechte, nnd dieseS ill l?aö Siaalsrccht RomS.
iN dic wclllichc Macht, als ein Vcsiythnm oer Kirche,
mit der geistlichen Würde des Papstthums unzcrtr.uu-
lich ucrbundsn, und auf dieftm Etandpunst sann der
Papst nicht zugeben, daü seine weltliche Herrschaft
auch nur in irgend einem Theile als in Irage ste-
hend betrachtet nnb fremdem Urtheil lmttrworfen
werde, zumal unter den Nrlt'eilspicchrrn Staaten sind,
welche n'cht <i<r fatlwlischell Kiiche gebölsli nnl> dabll
nach kanonischer Aüsä'.nning schon durch iln l'loß.s
Dasein als Gegmr Noms betrachtet werden. Kommt
es also zum Kongreß, io di'irfte derselbe eine unglanb»
lich schwierige Anfgabe zu losen haben. Das Volum
in der römiichl" i^ragr ist wob! nnzweu'rwaft; was
<ibcr über die Herzoglhuillcr bsschlossen werden wird,
das weist jetzt noch k<in Sterdlichcr, sclbll der nicht,
welcher die Fragen, die drn Diplonialen auf den gin-
gern brennen, hcransbeschwor.

Korrespondenz.
K l a g c n f u r t , l7 . Oktober.

i l l Der „sstsl^e Tag brachte „l,s ei» schölies.
nl/cn Vcu'olüiern liosllcl' Stadt illllilig^Iich,« F,si.
wllcheö ,!> den Ailoalen Kl.igsllflirtS Epoche machen
wild. Einer seiner würdigsten Vürger, der von zwei
Geoerationc» gleich geliel't n»d geebll wurde m,l>
wi rd . über welchen nnr ein Urtbeil der Achtung und
Anhänglichkeit herrscht. — mit einem Worte der
Mann der allgemeinsten Sympatbien »n» des reich'
sttu Herzens unler den lebenden Bewohnern unserer
S<adt. der geisiliche Nall» iliid Späl -Predig, r an
der Stadtpfarrkiichc. Herr Simo» M a n n , M a y e r ,
fsiertc sei,, fünfzigjähriges Purster - ^»bilaum , wel«
chcö di,rch die gllich^eilige Dekorirung deS Iubilan»
len mit dem ihm uon S r . k. k. Apostolilchln Ma»
jeftat allergNlidigN uerliebenfl, goldeüsl, Verdisnstlrnlz

/euilleon.

N e i f e - H k i z z e n.
( F r l l s e h » « g.)

^ ^ k r S t . Wolfgang.Sec. auch M.rsec genannt, isl
ri'ler tcr schönsten Sce'.i dcr 'Alpcn. Seine blau'
grünen Flnlben bespüleil zwar nicht so gewaltige Äcrgc,
wic der Hall!'lä'olsr>Sel. dafür sind seine U'er freund«
lich, beiter. lachend. Er gebort zum Thcil in's Sa!z>
bnrg'sche, zum Thcil ist er ölttireichlsch. Am innd-.
lichen Ufer liegt das Dorf S t . Wolfgang, das seinen
Namen uom heiligen Wolfgang erhallen har. nnd nach
welchem auch der See benannt wird. O6 mar qegen
zwei Uhr alö wir in dem Oaslhofe ankamen, wo die
karten ,̂ ll ^ettsn in dem Schafbcrghanse gelöst wer.
dt». Wi r wolllsn noch am Nachmitlag hinanf. „>„
die Nnndsch.1,1 l'si Al'cndl'slenchtnng zu gcnicßeu. da
in eincr solchül die Alpen am schönen sich ansnebmen,

Ans einer ) l r l 'Alian faüde» wir cinc Gesellschaft
Von uicr jnngen Renten, ^ivei Herren und zwei Da.
" ' s " , welche die eben gelöst.» papierenen Anweisungen
auf Nnl,,plat)e in dem Hanse auf dem gerade «ege».
"Erliegenden' Schafl'rrgc kopfschültelnd betrachteten.
Endlich wendete sich einer der Herren an mich und
fragte. indem er mir den mit 1 fi. b»z,'l'ltcn Zellcl
eutgc,ie»l)il!t: Was glauben Sie uon dem Nnbc.
Plapc? Wird es cin V lt. eine Bank, ein Stnhl oder

ein ^eul'odcn l/i»? Dic Fragc eiregte auch i» mir
aller'k'i Vcdcnke"; rcr Vcgriff Nnln'plat) war ga>- zn
vag und 'ingsN.'U. Ich s '^tr , ,»dem ich die Dam.n
dabei smrie. wir würecn wahrscheinlich auf Stroh in
einem Gcmache neben eina.ldcr gebettet werden. wir
c>i> Pöckell'äringe. M^ ich »ab, daß die uon mir mil
einia.su pikanten Slrichcn weiter ansgcfühNc intcres'
san'c Situation d.'» Dame» Sp^ß machlc, schlng ich
ucr durch '^ichc» t'er zilsamlncngcleglsii, nnmmerirten
^crtifikaic die 3iachbarschaft durch dcn Znfall beslim.
me» U' lassen. Ma» g'»g daranf cin. nnd dao Rc>
w " t ,ab u-cl 5" "ch'n- Unlerdeß ba.tc u n . die
^ l l ne r i n uersichcrt. der Rnheplap bestanoe wirtlich in

^ " ' ' ^ ^ m a c l ' l c n un^ "l,n auf dcn Weg. den deut-
schen R,g. ,̂ > l.citt'gcu. Da der M g nicht schwcr
l. Nnden so nahmen nur kcincn Fnbrcr. Nach zwc.

Stmiden ' bec,»s'"cn Stelgens halten w,r die Schaf,
bera.r Alpe erreicht. '1>"' ^ ">>ö ist der Wcg ctwas
l'es.1'wc,l,ch »nd hat das Unangenehme, daß man dlc
Baracke immer vor Angc» hat, sie aber erst nach wci,
teicn 1 ' ' Stnüden crrcicht. Wir batlen rrn G,pfcl
erklommen, als fl'»'» Hull 's l>,e Rosse hiüablenktc nnd
der Hin'mc'lüwagsn den ällßerstcn Rand dcs Hochontce

berübrie.
Ich lan^lc etwas m».e obcn a n ; abcr als der

Blick "n.ln das nnusrgleichl'ch schöuc Alpenpanoiaiua
l'slrachiete. war alle Oischöpfnng sofoit uerschwnndcn.
Welch' .randloser, hcrrlicl'er Anblick! Da lagen sie.
die kolossal.'» G.birg^ml'sftn mit ihve» kahle», uo»
dem Abend.Sonl'lnslrah! gcrölhcten Sp ihcn , Mogeln
und Höckern, mit den schroffen Wänden und Zinkc»,

mit den Glelschl-r» und Schneefcldcrn — eine groß»
artige Welt, für mich »en n»d wunderbar, ein Pano»
rama, w übcrrascheuo und eul^'ickend, wie ich noch
k.inö g'slhcu. Und uach jener Scitc, wo d>c Sonne
untcrgcbt, da dehnte sich die weite bäurische Ebene
aus, in der es da und dort aufblihle wir Spiegelglas.
u»o durch die sich eiu silberner Iadrn mäandrisch zog.
Wo es so aufblipte, da lag ciu See nnd jener sil»
bclne Fadc» »rar der I n n . Zwölf See'« sicht man
vom Schafbergc a»lö: den Inschlsee. den Mondsre,
oe>l Wagingcr , Z e l l l l ' . Kammer«, Orottc»», Wolf»
gang'. Groben». W. ' I l c l ' , Trn iumel ' . Matt» und
(5l)>cnl-Sec. Unter den Gebirgen imponiren am met«
slcu die Thor» und Dachslcingruppe. der Anlog! in
Harnten, dcr ewige Schnceberg im Salzburg'schen
Nut drni Hochlonig, dir weilen Eisfelder der nbergos»
scucn Alm und rag steinerne Mccr. Der Großgloclner
ist uon cincm Vcrgc vcrdrcli und von hier ans nicht
sichtbar.

Wir fandrn die elende, zugige Baracke überfüllt
mil Sommerniscndsn. Da war l in aller Herr mit
seinen beiden N<ff ln- drei Grazer Studenten, die
wir schon in Hallsladt nnd Ischl sssiroffe»; einige
andere Herren uou zweis'lhaftem Charakter; die zwei
Hcvrrn nnd Damen, deiln Vekannischaft wir schon
in Wollgang bcim Schwarzinger gemacht, cin Giaf
nebst zwei Damen :c.; oie Gesellschaft belief s,ch a:>f
I l j Pc,so»en. Nu» bat aber das Nest auf dem Berg.
gips«! nnr vier Schlafzimmer jc mit vier Betten, ich
war daber selir nell,ncrig. nach welcher Bcrechlumg
die Einqnartirrung vorgenommsn werden wülde.

(Fortsctzung folgt.) ^



»5<z
nut dcr Krone und durch sc'nc Crücnnul'g znm Ehrcn'
l'ürgcr dcr L lad t Klagcnf l , r l . cm doppcltes, ja orei>
fachcs Freudenfest wlnde. D>c allgemeine, l'cizllchc ll»d
finnige öffcntliche Theilnahme an remseld.u glich dcr
^ i ldc , welche man hicr und ul 'eial l . >vo Mayer ge>
lanut ist. zu i l"» im Her^c» ti-ägt. 'Acht u»o vxr»
zi.^ Jahre l,'at dcr sanftc Di.ucr o.s Hcrr» das,van>
gclische Wovt vo» dcr Kanzel velkündet; lvell inl
GllNldc» . stark in lcr Get l l ld . lin.,schnltlrlich in dcr
Hoffnui'g hat cr die Ingend belehrt und erzogen, i»
jedcr Bezichniig scincr lauern. scgeusoollen Wirksam-
kcit aber mit Rath n,>o That lie ^icbe des Apostcls
dctl'ätigt «ivclcht Berge vcrseyt". — Was Wunder,
daß die gestrigc Festlichkeit I^cscn nnd Form cincs
grol)en. öffeulllchcn Fan'illenfcstcs anual ' iu, womit die
bill's ^lv binder dic Eyre rincs Valcrs feiert. — Am
Voradcude. wclcher die eigeiülichc Brdentliug dcs g<»
stiigcn Tages ciül ' i lc le, fand vor Del Wolnnmg dcs
Gcf t i t l t cn . welche cine dichte Mcngc aus allen Stan»
sen unscrcr Bcwohncr umdrängte, ein Falclzug mit
e>ncr Produkl-on uuserer „ S l a d l » Mnslk > Kapelle"
S i a l t . woran sich line Serenade dcs «Mäoullge»
sa»g'Vereines" schloß, nach dcrcn Beendigung voii
den Anwesenden dcm v.rcl 'ücn Inl ' i lai- c,» cinslliN'
migeS drcinialiges „Lebehoch!" ausgcbracht ivurde.
— Ocsteru wurde »ach ciucr sall'nngsrciche>, Prc>
digt dcS Dom «Kaplans Haderer. welcher am Schlüsse
derselben auf dic spczirllc Velcuiuug des Tages bi»'
wies. i,' Gegenwart des hochwürdigstcn Hrn. Füist>
bischofs Dr , Valentin Wiery u»d uotcr glänzendstir
Assistenz in dcr fast überfüllten Domlirche. mo das
M' l i iä r Spalier gemacht h.itle. von deni Inb i lar
las ihm von drm Hcnn FüM'ischof zur (il're dcü
Ta^ lS i l l ' ls t ra^lnl Poxlifikal > Ann zrl ldr ir t . wor.nif in
drr süvftl'is^'ösii^»» N> sit'lnz rrr Vür^rrn,clst>r Hr, H«,ul>
s»r, iin '^.'Niüi sss Gcn'slüdsr»nl)c^. rc» I lN'i!. ir l'c.
^lücfil'i'lnsli'tr. nüf <'il liN'^s. I(Ni^' Rl'ü'r scincr Vcroicnslc
l!l!> dat< H ' imaüi in l l'inl'lickts l!l,d il.'n> mil rcr Vülc
>,»! »imi^c Anlxchinc oi>scr dlnil^.^^n ')ll'.sllc>!»N!>s>
dcr '^>>s^lvs.1'.ift miül 'cl l t l-, d.ist dcr Gfml i»oc.R. i l l '
tt?m da? El'l'cnI'ün^N'-cht rcr S'^'st iN^.^nsllr l vc'<
t i , l l'.U's, — N'1'1' si l f tm ')!kt lv^lds .^lr crl'll'cxslc
I dcil orr wlil'cv^Il^ i, ^,sl!ichkcii. ĉ e Tc lo r i nm^ s^'
I l i l ' l l ^ is is ts im stmn-ischll, l'.'.üt y.nis«Slicik uoü^o
^c» . wo sich ei» s l»r ^cwähliss Klclö vox Hcr l ln
»üd Driven dlr Osj'lisch^fl, rie Nl'!al'ili:cit»n ĉ cr Ms--
ssiis^'lu'tnl liül» lc^ .^Icnis u s^mmcn^rfll'.ldc» l^UtlN.
?l^ch V»vlci»> s; cii'lv cmlliicui-!'» ')ll»svva^c S>il<n>?
l!!,c^ S»'it!l!>'lt>'lcl > Vcamlc» , wclchc . dic V^0!c,sle
d>i> H r n u ^sinüä'l l l Rl' l l 'cs Siml ' i i Vl'aui» '^,lN)>v
lim T<1l>!l. ilivchr n»!' S l<at . lv^Ichc o>>- aül'iyöchüc
)Ii!f!l,srks>in!kl!t l ' i : l., l I'al'cn. i,, <n<of!U'ilichl'r ilüs
a i n c ^ l i r s l Wsi' l ' schilrmc. I'lfl.ic S t . E l ' ^ l ^»z mit
si»i>icn I'sl;!<chl» Wm'N'» l r ^ Glucklrlins^c^ dic D<--
konilion .ni d,l Vriist scs I n l ' i l . n s . ivoralls dcr hoch-
wnrdigc Hcrr ^insll ' is^of ocnftldln mit cinrr stt'cr-
ans ssc!>l"^c»sn AnspicllMli anf oie Vcl!.'!»^»!»^ vo,>
Kroi i l nnl' Klsn^ in tcm ihm qcnoit»cl>c» Ehlenzei
chs„ .nifmclks.nn m^cl'lc. nnr> mit dcin Wniischs säiloü:
„dsl nlk'. iel ' i tc linl' ^slisl'tc I,>l's!^rc,s l"ö^l> noch
llch! I>'!!,i'', !<i»^c d.'<< ^ r l i i z dss Vcroieüslss ira^s".
l "^ il'm c-lüft dic Htrooc ls>3 civi^i-,, ^cl'«'»^ w r ^ s .
wo c6 kcin Krcnz m>l?r ^ l ! " — Dcr ti^f »iclül'ltc

Mann dc6 Fcstcs sprach i» herzlichen Wotts» seinti,
Dan l fnr so vicl Ehre und Olnck anö, «iw l)at Se.
OrzcUcnz dcn H l r rn k. k. Sta l l l ia l l r r Filcherrn u.
Schlo i l ' iu^^, dcnscll'ci! ^n dcn S l l i i cn dcö allc,l)öch>
slcil Tl)roücö i i isocr^i lc^rn. woralif cr mil eiium
olcimalivici! „Hoch" auf oaö Woli l nnfticö allgllicl)'
ten Baisers »iw Hc i l» schloß, wclchco in dein Nlsisc
dcr Anwcslnocn lie^clstcrlcn Wicderhall sand. — Die
glllche l»c^cislertc n»o gehobene Sümmn»^ gab sich
l'ei oer hicr.nlf folgcnpcn, uo» t'lln Hochw. Hcri»
^nrstl'ischos in scincr Nrsic'cnz glgll'cncn glänzenden
Fcstiafel kll»o, wclche nx l i r ocm Vo>sltzc S r . Ekz»'!'
lenz dlö Herrn Stal lhalters oie ho^würoige Asslslcnz
rer kirchlichcil F l i c r . dcn Herrn Pnra.srmcistcr nno
ocn engeren Hrcis t)cr Frcnnde oeö ^ndilarö i» hei>
lerer Gc>llligfsit vereinte.

Die Lchrcr« Konferenzen in nnftrein ^lonlande
lxibrn alich ix ocm abgelanfenen Ix l i rc eine s» zahl
reiche Theilnahme nnd einen so ermünschlen Erfolg
gefliüveli, daß Das hohe Uiuclricht^ - Ministl rinn» sich.
anf Ornnd dcr dcinscll'en hicntt'er al'geslatictcn ämt
lichcn Vnichie, sich mit Vefriedignng dainoer anö>
gesprochen l?al, ^d»'ß sich an oer '^crianlMlüng ^eh'
rev nnc> Seelsorger mit dcsc'Ndclem Eiscr dliheiligts».
was zn der Er,va>tnng berechtigt, vast vie Äeoeotnng
dieser Institlüioüen immer mehr Play gre,fcn lino
diese selbst immer größere Vcrbrcttnug finden wcrdcn."

O e st e r r e i ch.
W i e n . Se. k. Hoheit der dnrchlanchligstc Herr

Erzbclzog Allnechl hal>e!! für ô c Aogelirannlen oer
Stadt ^eil'ip rcn Vctiag von l l)00 ft. gcsps»ott.

— Am l l l . i>. M . warcn oic Thore l>er ans
dcm Viandc g,>elllt.n T'omki'.che in Salzburg wie-
cer den Gläli lug.» a/öffn t . ivelch^ i» noabs hl^ircr
Mcnge in oaö groharüqe Golleohan^ sliönile,!. ocs-
s>ü Inncreö i» ne»lv Prachi lr,,la >>tc nno fcsllich g l -
schmückt 0kn ElNlretciioen snlgegcostrahll.-. Dlc Er-
öft'ünngoseicr »uai ei» lvcihevollcs Irenocnflsl fiir
Salz l ' iog.

H V i c n . Dic hiesige proi.staütischi- Gcm^inrc hat
^'il' Ve,riUignüg crhalten, alif einem geeigneten Plape
Nen Wi ,»s ein v r o t e st a n l i s ch c ü W a > sc n l> a n s
zn erl'alien n>l0 zn D!»sc,n Zwecke eine ö f f e n l I i ch c
S a »i m ! n n g zn veianstalteü,

( » r a ; . Dülch oen luesigci, „Telegrafen" cr<
sa^ni mau, daß »'in glcichnläßigcr (5»l!Vlnf fnr oi>-
Vanog.lllclodc^^dunng ln'ff, nllich für alle Pv^ 'mz l» ,
n.'ch dlN nähcrcn Enaulcl lm^cn dc^ H.vrn ü)ll>>>ücvs
ocö IüNl l 'ü l>cst,hc no» auch »cn Verlr^nenomäii«
l ls in . weiche dir OelNl'indeon'iinn,! f>ir Slcici inalk
^n li.ratu»» l).!l.'lü. »reitö milglihell l irolde» sei.
Der »Hla;>r Telcgrai" ue>öffe»>l!chl riefen Enlwnrf.
»ach welchem oic eigeüilich,- Gemeinoeoldniing im
Gan^cn axo n>chi mehr als 40 Paragravden oesle»
den wnlde. luclche >n logischer ll>li)in!»g nno in vcr-
»anillcher Svrachc das Slatnt fnr die ^aüdgeincin'
?en limsassen.

T r i e f t , l 8 . Oklol'cr, I n dcr Sißnog de.'
S ladi rat l ' ls vom 7. d. win?!' em Memoirc nl'er o>e
^>gc Tricst's oi^lnüri li»o angcnominen. welches I e>
ilimmt ist, S r . Erz. dem Herr» Minister d.s I n -

nern nlierreicht zu wcroen. Der Vorschlag, t in sol«
chcs Memoirc al'znfassen. ging uo» dcm Stadtrath
Herrn E. Vaner ali»;. lind wnrdc dcrscll'e zugleich
mit Den Harren N. Vollaci» unt» G. Vazzoni mit
d>r Neoaltion l'eanflragt. Das Memoire knnpft an
i'as Programm S r . Erz. des Ministers des Innern,
die nene iDlganisl'Nüg ocS müiuzipalen uno provill»
ziellen ^cl>e»o bclr i f f tnd, a» nnd fuhit dann als oie»
j^ügcn Pnnkte. welche Triesl's Enlw'ckclnilg hintan'
gehalten l 'a l ' l i , . folgende an : 1. oen verzögetten 'Ans-
ban oer T r i . s l . Wiener Eisendahü: 2. ric Eolwlr»
thiing linc' die Schwanklingen der V a l n l a ; i j . dlc
Folgen ocs Krieges; 4. die Eihöhnng der Frachten
anf oer Snr i ' a l ' n^ ll. ocn Mangel einer Eiseodahl,
nach Siss.k; U. cie volit,sche Vcrwi r rnng. 7. vle Ent»
il'eitl'nng cer Gel'änoc; 8. oic Enilvenhling dcr Van»
gründe; !). l)en Nückgang der Ha»oel0marme; l l ) .
cic am Nalionalanllh.'n erlitteucn Vcrlnstc; l l . die
z» hoch l'cmessllll Eiükl illmen » uno Erwcrl 'sslcii lr;
l 2 . dic Trenünng Istricns vom Frciyafcngcdiet —
^'l'ei Pniiktc mehr, als l in hiesiges VllUt frnhel auf»
gestellt l'aüe,

V e n e d i s s , l 6 . Okiolier. )uiöcr dou Eisen,
l 'al 'nvliklhr ist nnn auch die Tcleglapycnvrdinonng
irische» hier nnd der Lombarde! nno Picmo»! er»
öffült. Der Verkehr mit dcr Üoml'aroei ist ein un>
gedenicr. nno cie Elsenkahn fiiidlt kaum Mi t te l , die
Reiselustigen zu deförtern.

Deutschland.
V e r l i n , K l . Oktober. I n sliUer ernlier Vc»

N'.-gnng »vnrde gestein ^as Gel'nrlsfest de« «öi' igs
gefeiert.

Dic ..??. Pi ' . Z tg , " c»fäl>lt. daü eiiic Zilsamineii'
kiinft oes Pi ' i»Agenten mit den, zfa,s.v Alerani'er von
Nnülano im ^anfc ecr nächsten Wochc in Vrcslau
stattftnoen wirsv W>'!in dcr Minister ^ürst Gorlscha-
koff sich in dcr Vcgl,,l l !ng des Kaiscrs »csii^cn wird,
so wird wohl , wie das Vlatt meint, nniweisclhaft
allch der Ministcr von Schlcinip deil Pl'nzrcgentcn
l'egllilen. Wie v r l .n i t c t . wcroen in Vrcslan mililä«
ri,che Flstlichr.iilü st^üfi,,!'.-!,; das A. UHIanen . Negi>
ment («aiscr M landc») , ivclchcs in ^insteiuv.ilse nnd
Vccükow g.n'nifonirt. soll dereils Befehl erhallen hal'en,
sich ver dcn, >8. d. M nach Vicolan zn l'egcl'en.

— I n ^rankin!-! a. M . l)at dcr S .na l die
Prägn»,, «incs Ges.iiichirllhalcls ^»m Oedächiniü dcr
linil^crilähiigen Gcl 'nr lsl . igsf l i . r Schillers beschlossen.

F l o r e n ; , 12. Okiol'cr. Man crw,ntct l'icr dcn
Prinze,! Eiigeii von Savoye» als Siatthaltcr. Die
koilscrvative Parlei i» Toscana schcint sich zn crman»
!!>>>. nnd Seüen? dcr provisorischen Regierung waren
V''rsichlsmaß'.'egcl!! noting, da man e,ln,n rlostliche»
Ansstaiid anf ler Insel Ell'a im Wcrden glanble, von
wo alls die Gegenrevolniion sich wciter anf das Fest»
land ver lei ten solllc. Dcr Baron Nicasoli glandte
dalier. w>c l'ersiis telegraphisch gemcldcl worden, den
General Nonssclot. einen allen z.'egi!imisten nnd Freund
des großl'cr;lx,lichen Hans.-s von Toscana. in i.'»cca
in V l i da ' t nehlnen nno nach Floecnz dringen lasscn
zil müssln. H i i r wnrde er nach einer Ve>I'ör»a!>,nc

Kampf auf cincm Sträftiugsfchiffc.
D e englischen Vlättcr I'üügc» eincn i»tsl!ss,n>!e»

Veiicht alls Voml'ay ül'cr cii>cil l'lntlgsü .Nainpf.
welcher jüngst anf einem englische» Siräftinasselüffc
staligrdal'l l'at. Die in dcr Regel ;nm Trm>5po>l
von Siräslinge» veiwrndete '^arkc „Ara ra t " (29l)
Toin'.e») ans Voinbay. nnlcr Befehl dcs Kapiläxs
ssorremi stehend, l'alte so cl'sn eine Anial ' l S l r ä f '
Ililge ails Voml'ay in Singapnr gelandet n»l) n'olltc
eine äl'nlicl'e ^raclü ans Singapur n»d Pen' ing. 12
Mann nämlich aus jedem der eiwal'lite» Or te. nach
Poml'ay zli^'ickusl'mel!. Der „Arara t " stand gerade
im Vegvisse in See ;n Ncchen. nm »ach Voml'm? ;n
fal'rc». als das englisch.' Kriegsschiff „E?f« in den
Hafen von Singapnr eiiilief.

Es l'atle zwei Piratenrschnnlen im Schlepptan.
die in den chinesischen Gewässern ibr Noweseu gclrie-
dcn hatten. An Vord dcrsellien l'cfanden sich >l2
Glfangcnl'. von rciicn >)l) zur Deportation vcrnril 'eill
worden, ni.d ssav!lä» ßoricya ül'rrnadnl cs. disscldcn
all Vord dls „Avara l " »ach ihrem Bestimmung^
l?rle zn lninge», lHercchtigkci! gcgen die Seelände,
crl'eischl >s. zn bem^fen. dag sie dem Nichter gegcn-
iil'er offen erkläilen, s^ zZ.^„ den Tod der Vett 'an-
nnng vor nüd würden lmtevwegs jcse i lni '» üch dar-
bieiende Gelcgenl'eit dcnuye», oic ga»;e Schisssm.iu»-
schaft zn crmordfN. Man l'clrachtcte diese Drol'Nüg
als Iccre prahl, rlichc' Redeusarlcn. wie sie vo» V r-
nrllnilten in cil)nlichcn FäUeu nur zn l'änfig ansgc-
sloü-n werde». Der Erfolg j^och zeigte, daß 'ric
Sache sich andcrs vcr l ' i ' l l .

Am l 9 I i ü i i verliel! K.ipimn Correya mil s.i-
nen ii0 Piraten nnd 12 Sträfl ingen Singapur nni'
nahm zn Pcna i 'g noch 12 S l r ä f i i ü g c anf. so daL d-e

gan^e Vcrbrechcrladung sich auf 74 vc^wcifclle i.'cnlc^
»»lief. Zur Ätwachnng dc'.s<lb >l verfüglc dcr ,ssapi-'
lä» ül'cr 1.'» cnropäische Amlleiist.n an>; Madias >
nnd 8 Sipal ' is von» Ma:i»el 'atai l !on. aljl ' nl'cr 23
Mann, nuo anüerDenl »och ül'er ei> c Anzahl Mal ro-
s » . dic gerade lnnr ichend für die Bedieunng dco
Echlffcö w/.r. Der „ A r a r a l " verließ P.nang am 2tt.
I n n ' . Doch ward dcr Argwohn »es Kap>iä»S sofort
durch die Bewegungen cincr Ds.liimlc rege. welche
Penang zn gleicher Zeit mil ' ! " „ " " l i c ü und fort-
wädreud ,tl.l^» seinem Schiffe hersegeltc. Nicht ohne
Müde gelang ,s dem Kapltä» Correya. sich am
N'end des'27. Juni di< unliebsame Gesellschaft vom
Halse zn schaffen.

A!S l-.r Morgcn des 28. anbrach, war das
Weiter stnimisch, so oaü der Kapilä» tt'c» sowohl
ivie der Voolsmann auf dem Deck l'lie!'. Er halte
sich g,radc anf dem Schiffsbinieril'cil hingestreckt, nm
ei,, Paar Minuien Ruhe zn genicßcn. als vom Vor-
derdeck l,er eiil Schall erdröhnte, «vie von irgcnd ci<
»cm dcm gewallsanien Aüdrangc n.,cl'g> dende» Gc>gs„-
llande. Znglcich ließ slch ein l^nler Schiei von
Mcüscheuslinni'cn vern.l'mc». Es konule kiucnl Zwci-
f. l nnlcrlicgc». daü die P^ralcn »mo Slräfiing.- la,'.
gll'loch,n waren. Al'er wie kam es. daß der Poste»
nntcl dein Gelo>l.»r uicht vor der drol'enden Glf.,h>
wa'.ntc? E'st späte, stellle si^> l'erauö, d.,l) cr ein-
^cschlafcn und in dicfem Zustande von den Mcl.tcr,r»
sistoch.ii lvordeil ivar. Sol»a!o dcr Kapiiä» mcrkic,
wie die S^chc stano. ftnrzic cr m t Vliße^'chnrlle l „
scine Kajüte, holte Revo!urr u»d Pistolen und eilte
da,,n wieder anf's Deck. Er s l"st srössnete das Ge-
fecht dadurch, daü er den ersten Schliß anf die glgcn
das Sch'ffsli iuterll ' t i l losstüiN'cndcn Pir.ucn abfencrle
Anfangs stand l r ganz allein dcn Wüthenden gegcu-

ül'er; l>och dauerte es nicht la»ge, so haltcn die Wacht-
lnanuschaftcii tdrc Gewehre ergriffen nno kamen ihn»
;n Hilfe.

Er haltc mit sci»er kleinen Sehaar einen harteit
Stand gcgcn d<c üderlegen^ Zahl dcr Hen-dc. welche
alle möglichen dazn länglichen Gegenstände, die ihnen
anf dcm Schiffe i» die Hände siclcn. auf sie los-
schlendeiten. Der Kampf w.n w verzweifelt, dast.
sol'ald eine Muskete auf dic Slräfi inge al'gefcncrt
woiden w a r . gleich melirere dcrsell'en anf sie los-
stürzt'!, uno den V.rmch machleu. s!e dcn Händen
d.s Inhal'cvs zn entwiodcn, Walircnd ds« KanipfeS
hcrrschlc die größte ,>,nstcrniß. Vloß das Gcwchrfeuer
gal> ci»iges ^'icht. Mcl ' r als ein M a l gcla-'g eS der
Maiü'schaft dcö «Ara ra t " , slch eine beuchte zu vcr-
schaff,,!; doch diejell'c w.nd jcdcsmal voii den P i ra-
ten wieder ausgelöscht, lie scl'r wohl wi>l)le». daß ihr
Heil Iiauplsächlich darallf l'crude, das! sie slch uicht
den Schüsse» ikrer Gegner als Zielschcilic aussetzten.
Rlcht der am wenigsten »cmcrkcnswcvthc Zng l'ei dic-
sein velzwcifcllcn Kampfe ivar der. daß die Frau
ces .ssapiläns die Pistole» ihres Mannes in.iüer
von Ncuciu ruhig lnd n»c» ihm lwcrreichts. Die ga»^e
Zc«t ül»cr ,,iug die See hoch. die Schiff^mannsch.nt.
aus U!>l>ewaff,!slel, ^a^kareu und Spaniern l'csleli^d.
l'allc sich in das Takclwerk geftüchlet nnd das Sl1> ff
war Wind und Welle,, als Splel l iai! ül'crlassc». N.ch
ciüstündigciu beißen Kampfe winden die Piralcn c»!-
lich auf dlc äul!c>stc Spil)c dcs Vordcrdccks gedrängt,
uio 2-j oerscll'c» wurden mit den» Bayonuct nieder-
gemacht c»?cr in die See gestoßen. Ai!c.c,^'!'a wur»
de,i mehrere verwundet. Der Sieg verl '^'o s^i ießl:^
dcm K.'pllän Correya.
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wieder entlassen, wDiauf der Gcncral sofort Toscaila
uerließ uüd siä' nach Paris begali. Ein.m anderen
General. Namens Apicr, aber aus cincm cntgegcngc»
sehten, dem mazzinistischen La^er wurde die Erlaub»
lüß abgeschlagen,, sich auf die Ins?! zu begeben, und
ihn« Florenz znm Zwangsallf.üth.Utc angewiesen. —
W.is den Klerus To,?cana's bctriffi. so ist derselbe,
mil geringer Ausnahme, der lcgiilmcn Negiernng tleu
geblieben, Monsignor Francesco Emilio Cngilli, Erz>
bischof nnd Metropolit von Modena, Hal bisher kci>
Ulllci Schrille geihan, die scinem erzblschöftichen Gha>
rakler entgegcil waroi, im Gegentheil, als die provi»
sorische Regierung das Geseß Siccard» einzuführen im
Ve^riff war, hat er sich dagegen verwahrt' »ud als
ih" unlängst cine Sebaar uon uogefähr 200 Köpfen,
wahrscheinlich gemietbetlr Slüriner. vor scinüu Pa>
laslc versannnelt. aliffordllie. vom Ballo,, hceab über
sogenaiu le ilalienische Fieil'eil zn sprechen, predigte
er vr» der chvistlichen i.'i.l>c und Freiheit, — Mon»
signor Raff.i.lli. Bischof von Reggio. mußte sich uo»
seinem S'ye wegen Vrrfolgnng entfernen. Monsignor
Coltani, Bischof von (5,alp>. hat seinen Generalvilar
wegen seiner Gesinnnn^eu des Amlcs enlsei)t. Mon>
siglwr Vcrnardi. Bischof von Massa-Dncale. ba! scho»
'ml dem Beginn der Revolution die unerboricstcn
Gewallihäiigkeilen erlitten und den a» ihn gestellten
Uügerechten Äeg.hren sich mit w.ihrl'afl apostolischer
Hraft widersept. Monsignor Rota. Bischof von Gna'
stalla, sah sich mit seinen, würdigen Generalvikar ge-
zwuüge». lim drr drohendeu WutD zu entgehen, die
Diözese zu verlassen. Anch Vielc ans dem übrigen
Klerus wurden von derselben Ol'erbehördc wahrhafi
respoiisch bchalldclt.

3frattkrcich.
P a r i s , N . Qltol'lr. Drr Klerus ist. wie „icht

andrrü zu erwarte» war. mit ?cr saiiVrlichr» Maiufc»
si^tio» in Vordcalir >m döchslcn Grade nn^lifri^en.
Zwischen d.m Bischof voil Poitiers, drr fich seit cioi-
Nl» Tasscn hicr lxfilirr!. lino dem Minister c»cö Ulltcr.
richly lind der Cnltc. Hcrril Ronland, hat eine schr
lcdhafic Di^lüssion ül'sr c'i, faisrrlichc Reĉ e stattge>
fllnren. „Das fr.nizösischs Ep>^lop.u" , äü^.rtc 0cr
V'schof, „h.it l'is jcpt die kaiserliche R'-qicrmig untcr-
stilyt; êz hm sil' danl't vi.ll» Katholiken a.eHem"llxr
konn'roixiitill' t»ai< wird ader auft'o'scn, we»n c>ic Rc<
«leru»,i forifahrl. eine d.m Papste fti.ldlill'e Polilik
z»l vrfol^e». (ẑ i„s (5if.il„i!!^ ^01, slch;ili Iahicn l'at
Ü''>l'l>tt> l̂ aß da^ Epiökopn! axch 5c>, mächlî sten Nc>
ssicilii,^'» Widerftaxd kistr» kan», lind »,an wird
slhcn, daß s« »icht sltt.N'ls! ist."

— Vszi"<al>cl,' ori! (Äclilchilö vi'» cinr»! Züs,,»»-
Msnsl0^>' der ri!<il>schlil n»d fllilizösischei! Sssstreü^
lrafle. N'clch,- l'ci Tanger e,fo!gl slin sollie, laßt sich
die . M g . Zlq." l'.richlcn:

«Ein Treffen zwischen den Geschwadern dei
Tanger bat nicht stalt^smlden, wol'l aber liest dtr
englische Admiral drm französischen lernten daii er
sich Gibraltar zn sehr genäl»rt hal'e. worauf der ^el)'
ttro erwiedelte. er ocfinds sich hicr auf Vcfehl seiner
3le^isinn^ lind n'̂ rds I'l'ib,» "

P a r i ö , 14. Okloder, Der Hof l'I^'t dem Ver>
l'll'ml,, nach l'iö znm l . Novcnilxr in St. Clond n»d
be^il't sich i>^„„ „ ^ ^ (f^„pilg!,s. — Wägend der
"nwcscnh.it dl^ Hmsera l» Voideank balle man dnrch
bin ^ ' ^ ^ ' " ' "">' )ll^icr die Nachrichl erhalten, es
v"itcn sich „o„ ^^^ ^^^ ^ .̂̂  H,.iiif„cr ,,.->ch Vor-
" " , r l'egsl'en „n? sich fnr dicft Rcise falsche Pässe
?' "llsch.ifss,, ^ , l „ , ^ , M.i!i c..icht>' wohl lilcich a»
l^cnd ei,, deal'sichti^lss Allcnlal nnd war dcßl'all'
"l'ch mehr ols gewöl'lllich voisichti^. Die nm die
4"l'!c>n des Kaisers l'eschaftî le Polizei eniwicklltc eine
g"»i l'ssoorerc Nn^igkeil. allein ls hat sich "ichiö
-U^dachli^^ konstaiirci. lassen, w.der Italie»er. noch
^ W^rschemlichkeil eines ')U!>ntals. Das Ganze
war wolil onrch cincn ftl>r löblichen, al'cr noeldera'
wo'd" '^""^i fcr zu rmer solchen Ulchtigkeit gebracht

Dl» säinnüliche» Ionvnalen sol̂  es uoil henlc ad
nüd ^ " " ^ n ftiü. an der lsl!,iiösln PoLniik fnr
Vm-l iv"" ' ' ^ )" belheiligen und dic Hirleobriefe dcr
Ci l ln l^ ^ ""^fftnl l i l l i ln. — Man spricht von cme»,
Vis i»"-^ ' '"^ches der Knltnsministtr Rol>la>ld an dic

'"^le gerichtet l,al,e. um ihren Eifsr zn maMen.

Grosibritaunicll.
L o n d o n , 14. Ott^lnr. (5s wcrden a»f Blf,h!

o,r Adnlüaüim eiiil .̂olZs Anzal'I l'on Mörselboolc,,
., , . ^ " " b ^ls^t. nm 'l.n ,)ln!'j.ih>s a,f>il!> Cdina oc,-
' " " " zu w.-rden.

S p a n i c t t .

«. ^"ch Belichten ans Alssesiras sottte die
^'ilNpfkon,lllc „Narvaez" diese» Hafen am 14. .d,
^". url.issl-,,, l,„> sich nach Tan^r zu l'eqcben n»d
l'l't die ?l„tw0lt »nlf das a» de» .ft.nser Don Ma-

^ o qerichlsis Ullimatiim in E>"pfan^ zn nehmen'
" sslslelltc Frist läuft mit dem l« . al». Im Halle

kl"cr n»,,,",!,s,i^^, <Zl„lwort >vi>d î ie iiorui'Itc den N'a-

luschcu Konslll Blanco an Vor^ nehme». Der Trans-
portrampfer «Sail Qulntin" wird dic ^oruelle be-
gleiten, nm die spanischeil Anmllcli, :ve!che Tanger
»erlassen woUrn, anfzunedu'ln.

Dllrch dcu Danipicr »Indus", der Gil>r.,llar
am !1. d. M. lierl!^. h.ii llUül Nachrichten ans Tan -
ger vom b. d. M. Düsen züsolgs hcU dcr marolt.»-
„ische Minister des Ansl^älligen dic goroernng.cn
Spanicllö, dic eincn peknnläie» Asatz betreffen, cni<
sch,eden zurückgeiuiesen. Die Bewohner Tangers hiel-
ten dcn Bruch für vollständig »no schc» Mil Bangen
ocm sofortigen Ansbrnch der Feinoscligkcitsn cnlgeg.n.

Dic lcplcn Nachllchün a»S cem I»»crn Masok'
lo's mllocn, daß dic rori,gc ^age sich cin wenig gc-
besslU hat. Am 1ö. Seplcmdtl war dcr Hcuser noch
in Fcz. beunruhigt durch b.lrachlliche ^oips, aber
doch in steter Verbindung mit Mequinez. Marokko
und scll'st mit Tanger, wo ein Kurier »och am 21.
September aus dcm Inueru cingtroffen war. Drr
imchslfolgcndc «nricl vom V. Oktober solllc gcgen dcu
14. odcr 1l>. do>t anlangen. Die Niffpinuen berci-
leleu sich zn lebhaftem Wlce>sta»oc gegc» îc Spanier
uor. Die Engpäss, von Tinzuin, dmch welche ma»
ihrc Dörfer nmgehc» l.nin, yatcen sie bcscillgt. Ih^e
Stäilc schaßt man auf '̂ ().<»0l) M.»u!. Vic al'c:.
schlecht oisziplinirt. dcr spanischen Aimce. namcnllich
l'cl ein.m gleichzeitigen Scc - und ^andaugrlffe nicht
Slano hallen lönncu.

> 5 - ^ > ! > , ^ — ' ' » , ^ ^

Vermischte Nachrichteu.
Uaibach. Der „Mililärztg." schrcil't man von

hier: I n ^>lge c>cr neneüeii V>rfügun,,cn ist Sc.
(Klz.ll.nz dcr Ärmer-^ommanoa»! s Z> M. G^af
W i m p f f e n in Diöponib!ll,äl oerseßt worrcn; Se.
inrchlouchi der ^ommalldaül des ! i . ̂ l)lps, F. M. ^.
Fürst Schwarzenbeig, l)at die Blstl>tt>l>ll!ig »ach Wien
erhalte», nm d.n nach Ofen nbtrsehlcn I M ^ , Iü.st
Eduard Lilchicnstein. Dnrchlalichl. z» crscpe«. der d.,ü
ẑ orp»; Sr, l. k. Hoheit des Heri» Orzh>rzog>? Ernst,
FM^., erhält. Der Erzh.rzog überiiiluml m Klagen-
fnrl das Koipskommanoo des F.nstc» Schw.nzcllderg.

— I« Bein e^litlit ei» S l öcke l e r - V e re i »
(Stoitlrelverei»), der an, 7, Oliober »inc H.ulpwrr-
sall,!n!»ng hielt; das ^'l'l<,l dels.lbcn w.'r bei c>nem
Wlithe, dcr em ,,Hallpi!löltll>r" lit. Ueber dic Ver-
handlungen melden d,e Bläilei, welche diesr Notiz
geben, Nichts.

— Zn dcn mailiiigsachcn klimatischen 'Unuehnl
lichkeilcn. »nil wclchen da.: herrliche (layeniic, dieser
Ort oer sanflln Brliililliim.i fill' p l̂ilische (5l,!lialio,,.

ll!>nll!!ivl'l<<v, »r'slchci! ill »I.,ilchcll Fä!/c>, d.io S l i l i f .
nriheil des galtisch,,, Herlschers an den niiglmfiichcl,
Dcportirten >n lcßlcr Instanz vollzieht. Dies; Inscll
hat nä'nlich dic liebenswürdige Aligeivohnhcit, leine
Eier m die Nasenhöhle der M, »scheu zu drponiren.
wo sic sich alsbald in e»ls,p!lcher Mengc zu Larven
c»ln.'icktln, sich in die Siilnhöhlen. den Schlnnd, dc»
H^HIlopf verbreiten. hier eine in Brand übergehende
El'lzündnng herbeiführen und du, sicheren Too l.ntci
Qnalcn bewirken, welche dic ausschweifend,n Phanta«
sicn Dls Hrnk<rs weit überllei^en. Die s.auzöslschen
'Acrztc empfcylcn dcn D'pcNliteu strenge R.mlichllii.
nm sich gegen den erwähnten Zufall ^u schüy,il —
ein Rath. welcher unter den komfoltal'len Vnhält'
Nissen, mil denen die ilX'jekic der sli,sl,iich^! Un.jiiadc
iylcn 6al)l'!>nc>'!ll!f.»N!<ilt alis^staltet si,iden. laicht,r
zn geben c.Is zn befvlgc» i'l.

— Vor Kllizl»' h-l '»a» in Dannenberg >»
ciiicl oermaucitel! Nische dcr Kirche e<»cn bl.i.rnen
Sarg mifqeflludin. worl,-, »ach der darauf l».si„d>
lichen Iliichiilt, sie Gebemc oer Herzogin Uisxla.
Plln^ssii von Sachse» > ^an.»bu,g nno Gem.ilin
H>rzo^s H.inlich vo» Daiuienberg. eie Si.nnin Mnl^
ttl de0 Herzvgl'ch l'rannschivcig'ichlu Negenlenhansc.?.
rlihcn solle». Der Smg soll dc,u Veineblnen nach
cem betreffenden Ncg'lNciihansc z»r Verfügl-ng ae>
stellt loeidl». ^ ^

Neueste N«chrichlen und Telegramuc.
P a r i s , 16- Oktober. Gestiige Äbendblältlr

melden, es s,i die ofsizieUe Nachnchl eingelaufen, d.iß
der Friede zwischen Olstcrrcich nnd Frankieich unter-
zeichnet worden. ,

' (W r muss» ^ >''^ die »Oesterr. Korresp." —
dic Bcmeililng blifügcl!. daö nach yicr eingelroffe-

l iilnen direkten N..chrichlei, sämmtlich? Artik^ 0eS Frie-
! densvcrlraqes gestern dcn l?. d. M. oorlä'nfig »,ur
parapl'ilt und nichi in förmlicher Ausferngnng unter-
zeichnet worden sind.)

Auch der >,Mo»ittur" von hcnte Morgen l'estä-
ligt die gestrlil erfolgte Paraphirung der bcireffendcn
Frieocnsarllkel

P a r i s , 18. Okt. Die mitleliloliemsche DepN'
lalio» ist dem Kliiscr vorgestsUt worden.

I ü r i c h , l« . Okl. Die gestrige Konferenz dcr
fr<inzösischen und österreichischen Bevollmächtigten d»»uelle
drei Slu»dc», »roiallf eme lange Becaihnug Bounc»
Vila's mil Dcsambrois folgte.

N r e ö l a u , 18. Oktober. Einer verläßlichen
MiltheilUlig zufolge ttiffi der Kaiser ÄIcx<,nder am
Sonnabend Vorm'tiags in Breslau ci>,, Dic Rück-
reise wird Sonntag Abends angeirelin. Der Prinz-
Negenl trifft Freitag cin.

V e r n , l ' / . Oklober. Dcr Vundröralh hat 3
Kriegsschiffe, dic feühcr auf dem I«̂ <» mi«^i<»i« v.r-
wci'dll lvillden. nebst Kriegsmaterial angek.mft.

i t o n d o n , 17. Oktober. Prinz Napojll'» wird
heute den „^lvi^tha»" besuchen, uud soU doit mil
der Köüigin znsammelilrcffc», wilchc zufäU'g el)tnf»ills
henlc dieses Fahrzeug besncht.

L o n d o n , 18. Oktoi'cr. (Offizielle Nebelland.
rost.) Bombay. 27. September. Man versichert, die
Behörden zn Peking hällln sich bereit erklär», die Gc»
sandten der Weltmächte zu empfangen; dlfscuungeach'
let begel'lt das Gouvernement ul Calcutta eine Vcr»
stärkung von 111.000 Mann. Zwei Regimenter ya>
ben bereits Ordre erhalls,,. nach China abzl'gehe».
Der rnssische Gc>l!ver»lnr uou Onsil'ilien isl von v!er
.ssanontnbootsu gefolgl eül, Pcibo ^»gckommeu. Zeu»
lialiiidie» ist noch immer uichl vollständig vazifizirl.
Dir Grenze von Nepaul ist voi, Ne»a S"hlb beseht.

M a d r i d , l7. Oktober. Die Regierung hat
den Collet erklärt, nach abgelaufenem Tlimine sci
von Marokko die Boischaft eingelaufe,, , daß es die
ueilangie Gciinglbnnng geben woUe. sofort sei von
Spaniens Seite Garantie gegen die Wied.rkehr äbn»
licher Uebergriffe für eie Z»luuft begehrt worden;
die Axlwori werde erwaitel.

>>ayt i , 4. Sept. Ei» Supplement zum heuti-
gen «Mo»ilc»r lmytien" bringt die Mmbeilmlg. d«ß
eine Verschwörung entdeckt wnrdc, in Zolge deren
der General Prophele des Landes verwiesen werden
soMe; das iiomplol halte besonders im Norden dtr
Insel und in Astibouil,' starke Verzweigungen. Ale
dic Vm'chworueu sich bedrängt sah.,,, versuchten i l l .
i» das Holel des Prasioenten einzudringen, traf,»
lsdl'ch «l.Dt il)il, sc»lie<si-«l ii,>r eine Tochter dessellien,
wllchc sic erllioidetcl!. Eloc Prosla>i!<nioli ber hli^o'»
schen Regitluiig drückt den gebüblenoen Abscheu über
liese Niilhal aus u»o stellt eneigische Maßlegelt, gr«
gen die unoelsöhnliche Verdorbenheit u»d Rachsucht,
welche die Arme der Thäter bewaffnet habe, in
Aussicht.

L o t a l e s.
I m Geschäftslokal, dcs Herrn F l a r i n g er ist

ein. von der Goldstickerin und Paramentenverfeltigerill
F r a n z i s k a A r e n z h i z h in Idri.», für den Bi-
schof von Parenzo in Istiien velferligtes prachtvoUeS
Meßgewand znr Ansicht <nisgcsteltt, l5ö ist eine mit
»iroöein Fleil) u»d Geschick ausgefühitc Aibeit und
cüifle Viele liitelllsirrn. irctNialb wir das Publikum
darauf anfmerksam machen.

— Die Vorstellungen des Herrn Paul H o f f »
m a n'u in» Theater aus dem Gebiete del Astronomie
und G.ologie, so wie die trefflichen phoiographischen
Bilder von architelioniichen und laudschafilichtu Ge»
qrnständcn. ivelche el in, Drumond'schen !̂chte zeigt,
sin» sehr interessant und finden in dem äußeist zahl'
reichen Bcsnch die beste Würdigung. Hcute wird die
drille und leptc Vorstellniig sein.

Cheatcr in Laibach.
Heute. Donnerstag: 3te Große Vorstel»

lung des Herrn Pau l Hoffmann.
Morgen . Freitag: „ I m m e r zu Hause",

^nüspiel in l Alt. von Orandjean. — „ ( f i n wei«
fter Othel lo", Possenipiel in l A l l . v̂ '» Friedrich.
— „Der Anss'schmiadi", ländlich.r Scherz in l
Akt, von Gioio.

Mrlcmüogjsche PobachtulMn in L a i b ach.

^ " i i V.ol ', 'cht»',g - " " " " t > > t t " ' , d „ , , ^ « i i . . n , m . W . n d W i t t e r u n g l ' .nn.n 24 S t u n d . « iu
: — » - ^ Pc i l i s . r iün is»

l « . Ost^' l ' .r <l l l h l ^ » ^ . .j '^>,<!<l < 7 . « ^ l - . ̂  <», ,ch^.>ich N ^ I °̂
2 ^ Nch>», ' ' ' ' ^ " - » ' , . ' , . ? .. W . ^ ' . m i t t l m . <h<ilw. b n ^ ' l « < ) , ( , .

l < ^ ^ ^ ^ l ^ ^ ^ ^ i ^ ^ ^ ^ l < ) ^ » .. VV.-dVV. sci'w.ich ^ .^ i t t r

2 " " ' " ' " ^ ^ " ' <'' 7 .. " , m i t t t l m . lsickt b n ^ I s t 0 Oy

Druck uno Verlag von I,;«u^ v. K'ic»l»»naur'ckc'<^ 'Äa^n^erfi in ^cubach/—Wra,llwolllicher îo ^ . ^ u m o ^ .



^mmalla zur L.amacllerHentttta.
Börsenbericht

Ol>6 ds»! Abeodblattt l>,r östtrr. l^is. ü,l)!,»er Zcllunc,

Wic», 1^ . Olt?I'cr. Mittags 1 N l ' l .

wcnigsr gi'iüs!!.; Tsüdüî  an, fast alle lTffcstt nnitt ,l»d b ^niv-
tlt l l , dit c>nfä>lglich,n bcfflren Kulsc nicht. — Deuisli, voihan^
ten, wneil gleich fcst gehaltcn.

Oeffentliche Schuld.
^ . des Staates.

G,ld Ware

Aus d, '.'i.Uil'».il'?I,ll.l).!, <>l />"/, für NX» N. 77^0 ?? ä<'
V rm Ialne !^5,>. S^r, II. zu .'»"/.für ><'<> ft. —.— — , -
Ml ta l l iq i i l s ^il .'»'/, ,lir >0l» ft. ? ! .30 71..'>N

d,lt>,' z»^ ' / , ' /« „ < l w . l'i.2.» «4.äO
mil Verlos, v. I . 1>.1^ f «NO fl. :^<»,— Zll.',.—

„ ^^ i» „ l<»0 „ l !7 .— l ! « -
„ 1 ^ . ^ .. !<»N „ » l'i.»40 l0i>,ly

Vomo-Rt»tslisch»ius z» 42 1̂ , »»«tr. <ü 50 ltt.—

l i der Grönländer.
Grundcutlastungs > Obligationen

V. N i l d . Oci lcr i . z. .',°/o fur !U0 ft, n .ä0 <2 —
« Unqarn . . . 5 " / » „ !<»N , 7 s — ?I l .—
„ 3e>». Äauat , .ssro.U. u. S lav z» 5 ' / , f. ll»U sl, ? l — ? l üO
., ^a l i z i f » . . z» ü"/« I«» l<»0 ft. 7!,!'>»» 72.—
.. dcv Puf l 'w ina , 5 ° / . . .. WO « »l!»,— «^ .'>0
« Slll's»l-!«»,l>l « 5 ' / » .. ><>«> ^ «'.».')<» 7ll —
.. a«d. I l v ln iä i l i ' . r .. ü°/« .. >><> .. 5^ .— l»2.—

U!. ^ s H,l!l's»»ge>«>!l!allf!! >«tt?zl l . ' , ' / . ! l l ' l ) ft. —.—
Aktien

t , r !^it,l-»a>l-.„>f p l . E t ^i>.'».— 8«? —
d. . t tn 's l t -Aüi ' l . i l l fur H^üdcl u. Gewt l l ' t zu

i.'OU ,!. 5 . W . p». T t >' 4 N) -^o^ »l»
d. !,,^'!t. !5,fo,!iptt-c>>.f'll,chaf< <» 5»M> X. ».'"'.'. .',^7 — l>^<<,-.
d. .«.ns , ^ !d -Nl ' id l ' . ><><»<» >!. < ^ > i . n . S l . !«<> - >8^Ä -
d. Sl>u,t><.(ii!.nl' -W.s.Kfch. ' f t ,« '-,'<>«> fl (5^.'.

r t , r . ' , ! »»^ ! . i>r. E t 2«,3,^» ^«,^,7.'»
b. ,,l.Ns, ^l!,>>l ' . l l)-B»!,N z» <̂»<) si <.>>>< »!>l

!^l» l i . (7<>'/,> Müj.chlüü.q pr 3 t , . l<N — >?>' 75
d sus ür ! 5cl»> sch V< vd 1»c>l<, 200 >! .(i>' ^ ' i , p 'Z! . ! .N .'1^ ^ :l'». —
d Tü'isi l ' . ' ln! zu ^<»!! ft. ^»n/, mit NW ,!. (.<»'/«>

^i!!z>>I,l!i»g vr. 2 t l « , ) , - lO.'i —
d. sl l f l . SlO»,l6-. l^Ul l .-r ! ! !^. »lli> (5>!!tl»!-lt>'<.

<5i,s,ib. z, -><»!» ! l . l', W . »>lt «>) si, ^ " ' / . )
Muzal i l . »>'>n r r . S t l 2 l . ' , » l i 2 —

d. O l ^ ; .ssöft^.ch.r ( fsi i ldah» und Vfr,<l'>N!<i>c'
s l l s l i . zu -i<>!» st. '̂. V . . . . . . . —.— ! » » , —

d <,'!!. D l ' x a u D ^ ü N ' ü c h ' i f - ^ c s c l l s c h . , , t zu
500 , l , ( i l ^ . l>, ö t V<0 — ^ > ,

d. >»tfil >̂<>ys in Zricst j>i .wl» sl. <>5M. . . - . - ^. i5, .
>. Wx-ilsr !'.i»!ps»!, ' . ' I f l .- '^s. <u .»»!»s1. l>'Ä, .'l «'s,, - 3'l<>,-

dlr i <!<>',<!>!.> z».'»',,?!-r <<<<»«.. . z,8.7.) 0!»,
ylat!l'!>a!b.,!i! iUiähri'.; zu 5 ' / , mr <U« ,̂  . ! ^ , — U i .',()

axf ^1><, sr>ill,'obar z » ' 1 ' / . s»r l«N ft, . >?,^ » 88,—
lOOft !()<>.

a»l'öst.Wäl!!-»»^!vt>ll '«>alz>l.'»'/«uir l!»0ft. 8.180 6 4 . -
iivse

>,r,n»<dlt-?l!!st.,!t >ü> H.,!!d,I !l»o Ä,»l,,<ll«,
zu ><>(» i l . l ' l ' l . i r . W ä h o i » . , ^>r. <5t, . . . l»5 50 Uä 7.'--

^ Dl ' ! ! l ,»^D>n»pfsch!f f fahl ! A>'f»'llsch.,sl z»
zu K W ft. (5, M . pr s t «<)?,— l 0 3 —

( i N . l h i z v ,« ->y fi, ( « M . pr . T t , . . . «<> ^iU « , . ' » "
S«,l ,» , W :U»^U 4 U . —
V a l f f y » > « > . . „ ^ .. . . . 2.'».'») : l " , —
< Z l ^ ^ „ 4 " >. ^ , « . . . :u» - 3,i.')!>
S t . Gs»o ls » ^ 0 , .. >, ^ . . , ^ n . - : iy »̂!>
Winrisch^r.vz „ 20 ^ ^ 25 2,'» 2 i 7.'»
V .< ! t ' ! i i i « . 2(1 „ „ „ „ . . . 2.',. l) '.',;.—
.slt^l<^,ch ., l<> „ . « ., . , , »4.2.» l 4 , ? ' ,

Effekten- und Wechsel-Kurse
au der l k öffentlichen Vörse in VZien

am 19. Oktober !8.';9.

Effekten
ä«/. Metal l ine 7>.?> ö. W,
>̂°/« ?l.Ui^nal Äulchcil 77.75 ö W

Aaillatticn 8W. ö. W.
HreditaltitN 2«ft,20 ü. W,

Wechsel.
i>l»>lSl',llg l«:l,N<) ö. W,
Vl'Udl'» l20.8' i i). W
.«. k. M»«z ^» ' i ' tcn ä.?>» d. W

F r e »lld e n 2l uzeige.
Den ,8 . O t t o b e l - l 8ö^ .

Hi K^odutl), Kaufmann, vo» Hilllne. — H>.

^ l a n g , K^ufliiatil,, vo» ^lldlvigöbi,!!^. - H>-. Riedir,

llüd — Hl-, M l l l l c l , Handelsleute, r><?» Trieft. —

^ l ' . .Kal^vmk. P.ftlncisiel', von ^.'e»l»a> tcl, — ^ l

Dllleoz, Po!Nn^!!t<r, ron Piew^lo, — ^ r . Echllüiaiul,

und — Hr. IeUüe», Handlun^ö-.'l^encell, von W>cn.

— Hr. Zeillngel-, Seidenfalxikaol, roi» Giaz.

Z. l«20. (2)

I n Folge Bewilligung des k. k. städt.
deleg. Bezirkgerichtes ^aidach ddo. 4. Ok-
tober l ^ i i ) , Nr. 17>79.'i, werden im Hause
des Herrn Mue«Kz«x «^2^«»«»^^ v , » ^ «
^ i « l n « ^ Nr. ^ l ^ in der untern Polana-

Vorstadt zu Laibach, verschiedene Fährnisse,
als: Zimmereinrichtung, Kästen, Vettstätte,
Tische, Sesseln, Kanape, Spiegel, Bilder,
Bücher, sonstige Haus- und Küchengeräthe,
nebst verschiedener Wäsche, am H 4 . d . M .
von 9 Uhr früh bis l> Uhr Abends und die
folgenden Tage im Exekutionswege öffent-
lich versteigert werden.

Laibach am 15. Oktober 15N0.
Z. 1828. (2)

Pferde
werden ^u Kaulen gesucht.

2 R e i t p f e r d , sehr vertraut, fehlerfrei,
kräftig, N ' / i bis l5 Faust hoch, nicht
über K Jahre alt.

R R e i t p f e r d , sehr stark und vertraut,
Ui'/2 bis 11', Faust hoch, 0 bis 10 I .
al t ; ferner

I zum Kaleschoienst taugliche, 5>- bis Njä'h-
rige, 1.')'^ dio U)'/^ Faust hohe, gê
sunde, wenn auch in Farbe ungleiche
Pferde.

Die Adresse und den Standort der Pferde
erbittet man sich unter «,'. «^. Wll., Nr.
.'><) Laibach, l><,«l« l-l'«l:ml<>.

Z. '272. (.'i)
14. It. aiiM'iil« priv.

fül' Flüchten-, Wiesel,', W<'il,qärtl'l,-, Obstl)äl>me-, Blnin^l - l>l,d Gemüse bau unentbehrlich
Dcr Gcfelliglc crlanbl sich hiemit, s^ncn

A s». Ml̂ schs. MM. ^ i l l - l«nl) Wlsf t l l Dünsse,
dencil Hcr'.cil O '̂konomcii und G l̂llidl)l'sl'tz»'rn zu cmvfchlcii, mic dt'r Vcisichcrung prompter und
solider Bl'di.'iumlz.

Preis pr. Zentner fi. s.5w ö. W. loco Graz.
Schriftliche Bestallungen, Anfragen, Gcldftndung^, u s. w. sind von ganz Sttiermark,

Krain und Kärntcn zu adrcssir»,'« an oi^ Hl'rrcn

Grengg & Usziak in Graz,
wo auch Gckrauchöanlvcisungen unentgeltlich verabfolgt weldcn.

K. k. ausschl. prill. Feld- nn> Wieftn-Dünger-Abrik in Vraz.
Ludwig Hölbling.

Kund m uchnng.
Se. f. f. apost. Majestät haben allergnädigst zu bewilligen geruht, daß dic Gemeinde der könistl. freien Hauptstadt

Ofen ein Lotterie-Anlehen im Betrage von z w e i M i l l i v U e t t Gulden öst. W. kontrabiren und eröffnen dürfe.
Dieser Anlehensbetrag wird in 50.<M) Stück Theilschuld-Verschreibungen (Lose) ü 4 O si. öst. W. emittirt, und laut

Vcrlosungöplan mit dem Betrage von 4 , 6 7 9 . 6 3 5 öst. W. zurückbezahlt.

Die erste Ziehung

erfolgt am 15. Dezember d. I .
Der Vettosungöplan ist mit 5 6 T r e f f e r n von 4 « e . « « W , S«>.«MN nd I < d . ^ ( ) t t fl. ausgestattet, und es M U ß

jcdes dieser Lose 5 40 f l . , im ungünstigsten Falle, wenn nämlich kein größerer Treffer darauf fä l l t , mindestens O«>, 6 5 , 745,
H N fl. gewinnen. Das Nähere enthalt das Programm und der Verlosungsplan.

Das gefertigte k. k. pr. Großhandlu»gshaus hat dieses Lotterie-Anlehen von der Stadtgemeinde Ofen kontraktlich übvr-
nommen, die Theilschuld-Verschreibungen lLose) werden daher durch dasselbe ausgegeben, so wie s. Z. die verlosten Beträge nach
Auftrag ausbezahlt, und es ladet seine Geschäftsfreunde und das I>. 1'. Publikum hiermit höflichst ein, sich wegen Abnahme dle-
ser Werthpapiere an dasselbe wenden zu wollen.

Wien im Oktober 1839.

J. O. Schuller & Comp.. am Hof Nr. :N9.

Derlei Lose smd zu habeu: bei M a l l n e r s? M a y e r iu Lalbach.


